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See the notice on TED website

789302-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen – OBK-Erweiterung 
Kreishaus - Freianlagen
OJ S 248/2023 26/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Oberbergische Kreis
E-Mail: submssion@obk.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: OBK-Erweiterung Kreishaus - Freianlagen
Beschreibung: Der Oberbergische Kreis beabsichtigt das Kreishaus um 12.500 qm Nutzfläche 
zu erweitern. Nach Abschluss des Architektenwettbewerbs steht das Planungsbüro Hascher 
Jehle, Berlin, als Sieger fest. Im Vergabepaket 4 soll nun die Planungsleistungen der 
Freianlagen beauftragt werden. Es ist beabsichtigt, die Ausführungsleistungen an einem 
Generalunternehmer zu vergeben. Die Planung hat die BauONW inkl. Barrierefreiheit zu 
berücksichtigen. Die Herstellkosten KG500 sind mit insgesamt 5,0 Mio. EUR Netto projektiert.
Kennung des Verfahrens: d4813a00-9718-44b5-9510-8c95d6a78c9b
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Erweiterung Kreishaus Moltkestr. 42 
Stadt: Gummersbach
Postleitzahl: 51649
Land, Gliederung (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXVHYYWY1FKSH27T Vor 
Angebotsaufforderung werden die ausgewählten Bewerber um Zustimmung einer kürzten 
Angebotsfrist aufgefordert (§ 17 Abs. 7 VgV).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/789302-2023
mailto:submssion@obk.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: OBK-Erweiterung Kreishaus - Freianlagen
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Beschreibung: Ingenieurleistungen HOAI T3.2: 1. Leistungen fuer die Freianlagenplanung 
gem. HOAI, Teil 3, Abs. 2, Leistungsphasen 1-8 inkl. ergänzende Besondere Leistungen (BL). 
. Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen (LPH). 
Direkt beauftragt werden die LPH 1-4. Die weiteren Leistungsphasen sollen, ohne das hierauf 
ein Rechtsanspruch besteht, stufenweise weiter beauftragt werden, und zwar die LPH 5-8. 
(Näheres siehe II.2.11).
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Erweiterung Kreishaus Moltkestr. 42 
Stadt: Gummersbach
Postleitzahl: 51649
Land, Gliederung (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Genehmigungszeit, Förderverfahren, 
Vergabeverfahren, Bauzeitverlängerung

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den Gesamtumsatz jeweils in den 
letzten 3 Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023), § 45, Abs. 4, Nr. 4 VgV. - Eigenerklärung über 
die Anzahl der Beschäftigen, mindestens in die Berufsgruppen für Führungskräfte und 
Mitarbeiter, die technische oder wirtschaftliche Aufgaben erfüllen (Architekten und Ingenieure) 
in den letzten 3 Jahren (2021, 2022, 2023), §46, Abs. 3 VgV - Nachweis der 
Berufshaftpflichtversicherung für Personen- und sonstige Schäden. - Nachweis bei Bewerber-, 
Bietergemeinschaften über die Erklärung der gesamtschuldnerischen Haftung gem. §43 VgV i.
V.m. §421 BGB. - Berufshaftpflichtversicherung für Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften. 
Geforderte Mindeststandards: Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung für Personen- und 
sonstige Schäden, deren Deckungssummen mindestens 2,0 Mio. EUR für Personenschäden 
und 2,0 Mio. EUR für sonstige Schäden betragen. Die Bestätigung eines 
Versicherungsunternehmens (nicht Makler) über eine entsprechende Versicherbarkeit ist im 
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Falle der Beauftragung ausreichend, wenn der Bewerber im Zeitpunkt seines 
Teilnahmeantrags noch nicht über eine Versicherung mit der geforderten 
Versicherungssumme verfügt. Die Ersatzleistungen des Versicherers betragen für beide Fälle 
mindestens das 2-fache der Deckungssummen pro Jahr.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erfuellen mehrere Bewerber bzw. 
Bewerbergemeinschaft gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberanzahl auch 
nach objektiver Auswahl entsprechend der Bekanntmachung Ziffer IV.1.2 zu hoch, wird die 
Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen (§75 Abs. 6 VgV). Als 
vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgruenden akzeptiert 
der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung gem. §50 VgV. 
Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
Bewerber oder Bieter jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil 
der nach den §§ 44 bis 47 geforderten Unterlagen beizubringen, wenn dies zur 
angemessenen Durchfuehrung des Verfahrens erforderlich ist. Vor der Zuschlagserteilung 
fordert der Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten 
Unterlagen beizubringen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen sind mittels Bewerbungsbogen bzw. der Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) der Kontaktstelle zu übermitteln (Abs. A.I). . - Nachweis 
der Berufszulassung gem. § 44 und § 75, Abs. 1 und 2 VgV. - Nachweis bei juristischen 
Personen gem. § 43 VgV von Namen und von beruflichen Qualifikationen der Personen, die 
für die Erbringung der Leistung verantwortlich sind.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste für bereits erbrachte und vergleichbare 
Leistungen im Sinne der Objektplanung nach HOAI Teil 3.2 der letzten 5 Jahre als 
Eigenerklärung des Bewerbers (§46 Abs. 3 VgV) mit Angabe - der Projektbezeichnung, - der 
anrechenbaren Baukosten KG 500 netto, - dem Ausführungszeitraum und - den 
durchgeführten Leistungsphasen, min. Leistungsphasen 2 bis 8, - sowie die Namen und die 
Anschriften der öffentlichen und privaten Auftraggeber und der Nennung von 
Ansprechpartnern . - Eigenerklärung des Bewerbers über die 
Qualitaetssicherungsmaßnahmen für die Erbringung der zu vergebenden Leistung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 300,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische Leistungsfähigkeit - Referenz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste für bereits erbrachte und vergleichbare 
Leistungen der letzten 5 Jahre als Eigenerklärung des Bewerbers.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 450,00

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Technische Leistungsfähigkeit - QM
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschreibung der Maßnahmen des Bewerbers zur 
bürointernen Qualitätssicherung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung des Bewerbers über die Anzahl der 
Beschäftigten der letzten 3 Jahre, die vergleichbare Leistungen erbracht haben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 150,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYYWY1FKSH27T/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T
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Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 23/01/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 80 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Nachweis einer 
Berufshaftpflichtversicherung in Höhe von Personenschäden 2.000.000,-- EUR Sonstige 
Schäden 2.000.000,-- EUR oder eine Erklärung der Versicherung (nicht Makler), dass die 
Höhe der Haftpflicht bei Auftragserteilung angepasst wird. 2) Wird der Auftrag einer 
Bietergemeinschaft erteilt, so ist diese in die Rechtsform einer gesamtschuldnerisch haftenden 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter zu überführen. 3) Besondere 
Vertragsbedingungen des Landes NRW zur Erfüllung der Verpflichtungen zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz NRW (BVB TVgG NRW/VOL) für 
die Vergabe von Dienstleistungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Schlichtungsstelle der Ingenieurkammer NRW
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen in § 160 Abs. 3 GWB. Dort heißt es: Der Antrag ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYWY1FKSH27T
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erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt." Die 
Bewerbungsfrist endet in diesem Verfahren am 23.01.2024, so dass erkannte oder 
erkennbare Vergaberechtsverstoeße gegenüber dem Auftraggeber bis dahin gerügt worden 
sein müssen; eine spätere Geltendmachung ist aus Rechtsgründen nicht mehr möglich 
(Praeklusion). Weitere Auskünfte kann die unter Ziffer VI.4.1) genannte Stelle erteilen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Oberbergische Kreis
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Oberbergische Kreis
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Oberbergische Kreis
Registrierungsnummer: t:02261880
Postanschrift: Molkestr. 42
Stadt: Gummersbach
Postleitzahl: 51643
Land, Gliederung (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: submssion@obk.de
Telefon: +49 2261-881490
Fax: +49 2261-881033
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Oberbergische Kreis
Registrierungsnummer: t:02261880
Postanschrift: Molkestr. 42

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:submssion@obk.de
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Stadt: Gummersbach
Postleitzahl: 51643
Land, Gliederung (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: submssion@obk.de
Telefon: +49 2261-881490
Fax: +49 2261-881033
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: t:02211470
Postanschrift: Zeughausstr. 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221-1473055
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Schlichtungsstelle der Ingenieurkammer NRW
Registrierungsnummer: t:0211130670
Postanschrift: Zollhof 2
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40221
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: info@ikbaunrw.de
Telefon: +49 211-130670
Fax: +49 211-13067150
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Oberbergische Kreis
Registrierungsnummer: t:02261880
Postanschrift: Molkestr. 42
Stadt: Gummersbach
Postleitzahl: 51643
Land, Gliederung (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: submssion@obk.de
Telefon: +49 2261-881490
Fax: +49 2261-881033

mailto:submssion@obk.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:info@ikbaunrw.de
mailto:submssion@obk.de
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Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b78d336a-48a7-4d04-a0c6-9d7efefc159d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/12/2023 12:56:01 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 789302-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 248/2023
Datum der Veröffentlichung: 26/12/2023
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